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Planung und Durchführung im Revier

im Gespräch mit Beatrice Jäger



 Diskussionen über Zuständigkeiten

 Anmelden tagsüber eine Stunde vor der Mahd

 Landwirt hat keinen Kontakt zum Revierpächter 

 Oft keine Vergrämung („Bringt eh nichts“)

 Keine Kitzboxen

 Keine Absprachen zwischen den Landwirten

 Keine Absage von Mähterminen ( defektes Mähwerk, Witterung etc.)

 Mahd erst viele Stunden nach der Absuche

 Oft wenig gegenseitige Wertschätzung der involvierten Parteien

Realität



Landwirt:in
 Absuche ohne Anmeldung der 

Fläche

 Größtmögliche zeitliche 
Flexibilität und Spontanität

 Absuche zu jeder Tageszeit 
und bei jeder Witterung

 Bereitstellung der Kitzboxen 
usw.

 Kostenlose Dienstleitung

Jagdausübungs-
berechtigten

Mitwirken des Landwirte

Rechtzeitige Bekanntgabe 
der zu mähenden Flächen 
durch den Landwirt

Frühzeitige Bekanntgabe 
des konkreten Mähtermin 
(oder Änderungen)

Verfügbarkeit der 
Rehkitzrettung

Rehkitzrettung
Melden der zu mähenden 

Flächen im Planungtool, 
am Besten vor der Saison

Frühzeitige Kenntnisgabe 
des Mähtermin

Absprache zwischen

Jägern und Landwirten

Landwirten und Landwirten

Mögliche Absuche ab 3 Uhr

ausreichend Helfer

Erwartungen der/s



Herausforderungen für den Landwirt
 Vollzeit- oder Nebenerwerbslandwirtschaft

 Lohnunternehmer oder Maschinenring

 Witterung

 Unvorhergesehenes (Mähwerk defekt etc.)

To Do‘s:

 Anmelden der Flächen (Jäger/Kitzrettung)

 Rechtzeitig über Mähtermin informieren

 Geeignete Aufbewahrungsmittel bereitstellen

 Möglichst zeitnah nach der Absuche mähen (!!!)

 Geforderte Flexibilität bei geringem Zeitaufwand



Herausforderungen für den Jäger
 Berufstätigkeit
 Zusammenarbeit mit dem Landwirt
 Unterstützung durch die Mit-Jäger des Reviers

To Do’s:
 Aufstecken der Vergrämungen
 Melden der Flächen (an die Rehkitzrettung)
 Frühzeitige Weitergabe des Mähtermins
 Begleitung der Rehkitzrettung (ggf. Helfer organisieren)
 Kitze freilassen
 Kontrolle, ob Kitz(e) von Geiß abgeholt

 Geforderte Flexibilität und hoher Zeitaufwand



Herausforderungen für die Rehkitzrettung
 Ehrenamt  → Berufstätigkeit

 Ausbildung von Helfern und Piloten (A1/3, A2)

 Aufwendige Planung und Vorbereitungen zum Abflug 
der Wiesen&Felder (Planungstool, Flugfreigaben etc.)

 Mobilisierung der Helfer

 Einteilung der Drohnenteams

 Teures Equipment 

 Witterung und Tageszeit

 Geforderte Flexibilität und hoher Zeitaufwand



Lösungsansätze
Was kann die Rehkitzrettung einbringen

 Erfahrung einbringen

 Kommunikation

 Im Vorfeld

 Aufklärung

 Verständnis zeigen, aber auch erwirken

 Lösungsmöglichkeiten erarbeiten

 Planung als Schlüssel

 Frühzeitige Abstimmung

 Klare Ansprechpartner

 Verlässliche Abläufe

Professionelle Zusammenarbeit ist wichtig! 



Zentrale für Planung und Kommunikation

Jagdausübungs-
berechtigte

 Kennt seine Landwirte

 Bekommt Frühzeitige Meldung 
der Flächen

 Planung und regelmäßige 
Absprache mit Rehkitzrettung

 Meldung des finalen Mähtermins 
(spätestens 1, besser 2 Tage 
vorher)

 stellt Vergrämungen auf

 Hilft bei Absuche und Sicherung 
der Jungtiere 

 Lässt die Kitze frei

Landwirt:in
 Übernimmt Kommunikation, 

Planung und regelmäßige 
Absprache zu Jäger und 
Rehkitzrettung

 Meldet frühzeitig die Flächen an 
die Rehkitzrettung

 Meldung des finalen Mähtermins 
(spätestens 1, besser 2 Tage 
vorher)

 Stellt Vergrämungen auf oder 
organisiert dies

 Hilft bei Absuche oder organisiert 
Helfer

 Mäht zeitnah nach der Absuche

Rehkitzrettung
 Landwirt meldet frühzeitig die 

Flächen 

 Stellt Kontakt zum zuständigen 
Revierinhaber her

 Absprache mit Landwirt und 
Jagdausübungsberechtigtem 
über Mähtermin

 Landwirt oder Jäger stellen 
Vergrämungen auf

 Absuche und Sicherung der Kitze 
und anderer Wildtiere durch 
Rehkitzrettung, Jäger und 
Landwirt



Wie gelingt Rehkitzrettung?

 Kommunikation ist ein wesentlicher Schlüssel. 

 Rehkitzrettung ist mühsam – für alle Beteiligten! 

 Flexibilität nicht nur einfordern, sondern selbst beisteuern.

 Verbindlichkeiten von Absprachen 

 Wenn jeder seinen Teil beiträgt, ist man erfolgreich.

Fazit

Tierschutz ist keine abstrakte Aufgabe,

sondern gelebte gesellschaftliche Verantwortung!



HighTech
+ 

professionelle Zusammenarbeit 
= 

gelebter Tierschutz

DANKE FÜR IHRE 

AUFMERKSAMKEIT
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